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Bericht des Vorstands

Unsere Ziele laut Satzung

• Die Energiewende unterstützen und 

öffentlich vertreten

• Die Bürger informieren und motivieren

• Projekte initiieren und auf den Weg 

bringen

 Wir sind nun 6 Jahre aktiv

 Was haben wir erreicht

 Wo liegen unsere Ziele für die nächsten 5 Jahre?

 Wie sind unsere Ressourcen Finanziell, Personell, öffentliche Akzeptanz
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Bericht des Vorstands
Wo liegen unsere künftigen Schwerpunkte?

Die Energiewende hat zwei Schwerpunkte:

• Die Seite der Energie-Erzeugung, weg von AKW´s, weg von 

Kohle u. Braunkohle, hin zur erneuerbaren Energie

• Energieeinsparung in den 3 Bereichen, Wärme ca. 26 % Anteil, 

Verkehr ca. 38 % Anteil, Strom-Verbrauch (Prozess-Energie) ca. 

23 % Anteil.

Auf der Erzeugerseite ist in Isny bis auf die Solar-Energie nicht mehr viel zu 

erreichen

Die Solar-Energie ist mit der Neuregelung des EEG den Bürger-Initiativen 

weitgehend aus der Hand genommen

die Energie-Einsparung bleibt aber die kommenden beiden Jahrzehnte Aufgabe der 

Gesellschaft und auch bei uns.



Stand: 10.10.20125

Bericht des Vorstands
Erfolge der letzten 6 Jahre

Es wurde viel erreicht

• durch Bürger u. über Initiative des REFI-Verein

• Ausbau der Bio-Energie mit Bio-Gas und KWK- Energie

• gegenwärtig die Genehmigung zur Windkraft durch eine Bürger-

Gemeinschaft in Beuren

• durch die Gründung der Genossenschaft für Solarenergie u. auch durch 

private Solar-Anlagen

• durch die Gründung der Nahwärme-Versorgung, mit weiterem Ausbau

• durch die Verabschiedung des städt. Energiekonzeptes als Ziel-Vorgabe der 

komm. Politik

• durch die Erreichung des EEA in 2014 in Gold auf Grund langjähriger 

Aktivitäten
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Bericht des Vorstands
Schwerpunkt Energieeinsparung

Wir müssen uns im Schwerpunkt auf die Verbrauchsseite,  die Energie-

Einsparungen ausrichten:

• Der Energiegipfel ist den ständig wachsenden und wechselnden Anforderungen 

anzupassen und fortzusetzen

• Die Bürgerschaft muss durch ständig wechselnde Aktionen angesprochen u. 

motiviert werden

• Die Gebäudesanierung ist für die Wärme-Energie-Einsparung eines der 

wichtigsten örtlichen Aktivitäten i.S. unserer Arbeit,  aber auch i.S. der 

Arbeitsplätze für das örtl. Handwerk.

• Die Mobilität ist zu Verbessern i.S. Elektro-Mobilität, öffentl. Nahverkehr und 

Radfahren, Stärken von Mitfahrgelegenheiten über die Betriebe.

• Die Öffentlichkeitsarbeit ist in Zusammenarbeit mit der Stadt zu verstärken. (vgl. 

beispielhaft die Aktionen zur Mülltrennung oder zur Abwasser-Entsorgung)

• Stärkere Mitglieder-Werbung und Mitglieder-Aktivierung als Multiplikatoren.

• Erarbeitung konkreter Schritte für jeden privaten Haushalt

• Ausbau des Energie-Spar-Preises.

• Einbeziehung der Wirtschaft, (leider beim vorletzten Energie-Gipfel trotz guter 

Vorträge nicht gelungen)
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Bericht des Vorstands
Schwerpunkt

Stärkung der Ressourcen des Vereins:

• Werbung weiterer Mitglieder, um den Gedanken des Energie-

Sparens/Energieeffizienz besser zu verankern.

• Stärkung der Öffentlichkeitsarbeit, z.B. durch öffentliche Auftritte, Medien-Beiträge

• Stärkung der Organisation, durch bessere Aufgabenverteilung und Zuordnung

• Wahl neuer Vorstände, z.B. Vorstand Behrning altershalber, neues Zug-Pferd, 

neuer Motivator

• Stärkung der finanziellen Möglichkeiten, für aktivere Arbeit
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Bericht des Vorstands

Vorstandssitzungen 2013

Freitag, 01. März um 16.00 Uhr

Dienstag, 07. Mai um 19.00 Uhr

Montag, 24. Juni um 18.00 Uhr

Dienstag, 24. September um 19.00 Uhr

Dienstag, 19. November um 19.00 Uhr
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Bericht des Vorstands
Allgemeine Situation Deutschland im Jahr 2013

Erneuerbare: 2013 bei 24%, Vj 22%

Kernenergie: 2013 bei 15,3%, Vj 16%

Braunkohle: 2013 bei 25,5 %, Vj 26%
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Bericht des Vorstands

Allgemeine Situation Deutschland im Jahr 2013

Energiekosten für einen Muster-

haushalt (4 Personen)

steigen 2012 auf + 30% 

zu 2007

darunter:

Heizölkosten + 38% 

Stromkosten + 43%

Spritkosten + 15%

11

http://www.vzbv.de/index.htm
http://www.vzbv.de/index.htm
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15. – 17. März 2013 6. Isnyer Energiegipfel im Kurhaus 

März – Ende April 13 Energiesparpreis Isny – Unterstützung bei der 

Gewinnung von teilnehmenden Haushalten

22. September 2013 Energietag Baden-Württemberg auf dem 

Burgplatz

26. September 2013 Mitgliederversammlung für das Jahr 2012

Bericht des Vorstands

REFI-Aktivitäten 2013

12



Stand: 10.10.201213

Bericht des Vorstands

REFI-Aktivitäten 2013

6. Isnyer Energiegipfel

Vorträge

Spezielle Einladungen zu 

„Energieeffizienz in Unternehmen“ 

- Resonanz?

Eco-Fahrtraining, teils gesponsert 

von REFI – Resonanz?

Startschuß zum 1. Jahr des Isnyer 

Energiesparpreises

13
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Bericht des Vorstands

1. Jahr des 

Energiesparpreis Isny

ca. 20 Schüler wurden zum 

Energiesparberater 

ausgebildet,

ca. 70 Haushalte wurden im 

1. Jahr beraten und betreut

Der Gewinner-Haushalt hat 

über 30% Strom 

eingespart! 

Energiesparpreis 2013
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Bericht des Vorstands

Windkraft 2013

Bauanfrage eingereicht, 

Genehmigungsverfahren incl. aller 

Gutachten  
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Bericht des Vorstands

Nahwärme 2013

18.04.2013 offizieller Spatenstich 

02.10.2013 Inbetriebnahme, Beginn der Wärmelieferung
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Vorstandswahlen

Auszug aus der Satzung
§ 7

Vorstand
(1) Der Vorstand besteht aus 7 Mitgliedern:

- der oder die 1. Vorsitzende, Manfred Behrning

der oder die 1. stellvertretende Vorsitzende, Franz Biesinger 

der oder die 2. stellvertretende Vorsitzende, Prof. Dr. Eckhard Berger

der oder die 3. stellvertretende Vorsitzende Sepp Mechler

der oder die 4. stellvertretende Vorsitzende Dieter Herz

Der oder die Geschäftsführer/in, der/die gleichzeitig das Amt des/der Schatzmeister/in und des/der 

Schriftführer/in ausübt Hellen Maus

der oder die jeweilige Bürgermeister/in der Stadt Isny kraft Amtes. Rainer Magenreuter

Die vorgenannten Mitglieder werden aus dem Kreis der Vereinsmitglieder von der Mitgliederversammlung jeweils 

für die Dauer von 3 Jahren gewählt.

Der Vorstand bleibt bis zu einer Neuwahl im Amt. Der Vorstand beruft aus dem Kreis der Mitglieder die 

Ausschüsse und bestimmt dessen Aufgaben und Sachgebiete entsprechend § 2 der Satzung.

Die Amtszeit eines Vorstandsmitgliedes endet mit der Übernahme des Amtes durch seinen Nachfolger im Amt. 

Wiederwahl ist möglich.

letzte Wahl am 29.09.2011 Vorschlag:  

Neuwahlen in 2014 Neuwahl im 1. Quartal 

2015
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European Energy Award

Ausblick 2014/15
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Integriertes Klimaschutzkonzept Isny

Ausblick 2014/15

26
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Energiesparpreis Isny

Ausblick 2014/15

läuft nun im 3. Jahr

mittlerweile deutschlandweit bekannt

Beratung des Rathauses 

Eckdaten:

•10 weitere Schüler werden zu Energiesparberatern im neuen 

Schuljahr 2014/15 ausgebildet

• Aufruf an alle REFI-Mitglieder zur Teilnahme!

•Nächstes Energiesparberater-Seminar am 29. und 30. 

November 2014

•Preisverleihung zum Energiegipfel 2015

27
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Isny macht Zukunft 2014

Ausblick 2014/15
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7. Isnyer Energiegipfel am 20./21. März 2015

in den Räumen der nta

Kombination 

Hochschule/REFI 

neu, langfristig angelegt,

evt. auch Zusatzqualifikation bei der nta möglich

Energiegipfel - Vorträge wissenschaftl. Teil für Freitag, 20.03. (evt. 

Industrie/KMUs mit ansprechen)

Bauen + Sanieren für Samstag, 21.03.- versch. 

Hörsäle,evt. Parallelvorträge

nta – Tag der offenen Tür am 21.03. – Synergien für nta und REFI 

Ausblick 2014/15
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Nahwärme 2014/15

bis Nov 2014 Ausbau Quartier Roßmarkt/Stadtbach, Grabenstr. bis Gärtnerei Gutmair

Anschlußwert 3.143 kW

gepl. Verbrauch 5.003.600 kWh p.a.

Ausblick 2014/15
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REFI-Mitgliederversammlung 
im 1. Quartal 2015 – Termin!

Vorstände? Neuwahlen!

REFI-Jahreskalender wer macht mit?

Mitgliederakquisition Jugendliche frei 

(Änderung Beitragsordnung - Beschluß HV)

weitere Zielgruppen

weitere Aktivitäten aktive Mitglieder?

sonstiges
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Herzlichen Dank

für 

Ihre Aufmerksamkeit!


